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Runder Tisch 
 

„Chancen und Probleme im Transformationsprozess sog. 
struktur-schwacher Regionen. Eine Untersuchung endogener 

Potentiale und ihrer Wechselwirkungen.“ 

 
 
Tagesordnung 
2. Runder Tisch - 10. Januar 2008 

 
I Prof. Dr. Eckehard Binas - Begrüßung und Einleitung  
  

II Impulse für die Diskussion - Statements zum Forschungsthema  
  

• Dr. Peter Heinrich - Erfahrungen des Projekts „KOREG – Koordinierung der regionalen 
Raumentwicklung in der Euroregion Neiße   
Regionaler Planungsverband Oberlausitz-Niederschlesien, Bautzen (angefragt)  

• Katja Friedrich - „Urbanität neu entdecken – Region innovativ denken“ 
Stadtplanerin, Architektin, Lehrbeauftragte TU-Dresden und Hochschule Zittau/Görlitz 

(angefragt) 

• Prof . Dr. Johannes Laser – „Regionalgeld – Regionalökonomie“ 
Hochschule Zittau/Görlitz (FH), Fachbereich Wirtschaftswissenschaften, Schwerpunkt 

Regionalökonomie 

• Ulrike Große - „Regionalentwicklung gefördert durch die EU“ 

Leiterin des Gemeinsamen Technischen Sekretariats des EU-Förderprogrammes „Ziel 3 - 

Programm zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit zwischen dem Freistaat Sachsen und 

der Tschechischen Republik", Sächsische Aufbaubank – Förderbank, Dresden (angefragt) 

 
III Susanne Schwarzbach - Vorstellung des Forschungsexposés  
 Projektassistentin des Forschungsvorhabens Transformation 

 
IV Offene Diskussion zum Exposé und zur weiteren Projekt- und Antragsentwicklung 
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